
Beratungsleitfaden

Lippenherpes 
(Herpes labialis)

Definition: 
Beim Lippenherpes handelt es sich um eine Reaktivierung des Herpes-simplex-Virus Typ 1 (HSV-1). Die erste Infektion mit 
dem Virus findet meist unbemerkt im Kindesalter statt. Nach der Erstinfektion kommt es zu einer Persistenz des Virus in 
den Ganglien. Bei Erkältungskrankheiten, verminderter Immunabwehr, intensiver Sonneneinstrahlung, Klimawechsel, 

Ekel oder Hygienemangel, Stress oder psychischer Belastung kann das Virus reaktiviert werden.

Symptome:
Spannungsgefühl, Jucken, Kribbeln, Brennen, Stechen, Taubheitsgefühl, Rötung der Haut, nach bis zu 2 Tagen Bläschen-
bildung, die im Verlauf verkrusten und abheilen; Lippenherpes kann auch mit Nervenschmerzen und Fieber einhergehen.

Fragen für das Beratungsgespräch:
Wie lange bestehen die Beschwerden? Ist Ihnen die Neigung zu Lippenherpes bereits bekannt? 

Haben Sie weitere Symptome wie Fieber oder starke Nervenschmerzen?

Wann zum Arzt?
Beim erstmaligen Auftreten, starken Schmerzen oder Fieber, Eiterbildung im Bereich der Bläschen, wenn nach 5-tägiger 
Behandlung keine deutliche Besserung eintritt; auch kann bei häufigen Rezidiven und schweren Verläufen eine systemi-

sche virustatische Therapie notwendig werden, die ein Arzt verordnen muss.

Empfehlungen in der Apotheke:
Möglichst beim Auftreten erster Symptome folgendermaßen und vor allem konsequent behandeln:
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Mit freundlicher Unterstützung der 
Cesra-Arzneimittel GmbH & Co. KG F
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Behandlung mit (Auswahl) Effekt

• Virustatika: Aciclovir, Penciclovir » Nukleosidanaloga werden als falscher Baustein in die Virus-DNA eingebaut und hemmen die Virusvermehrung.

• Zink(sulfat) » Adstringierende Wirkung

• Melissenblätterextrakt » Wirkt virustatisch, verhindert das Andocken der Viruszelle an die gesunde Zelle

• Antiseptika » Zur Vermeidung und Bekämpfung bakterieller Superinfektion

• Hydrokolloidpflaster » Reduziert die Krustenbildung durch Feuchthalten der Wunde, schmerzlindernd

• Mikroalgen-Aktivstoff Spiralin® » Mikroalgen verfügen über besondere Abwehreigenschaften, die sie gegen ihre natürlichen Feinde wie Viren 
und Bakterien entwickelt haben. Sie besitzen zellschützende und zellregenerative Eigenschaften, die den 
Schutz und eine schnelle Reparatur der Zellen unterstützen.

Produktsteckbrief: ilon® Lippencreme HS – die wirksame 2-in-1-Formel: 
Hilft akut und vorbeugend mit dem patentierten Mikroalgen-Aktivstoff Spiralin®

Inhaltsstoffe: Pflanzenöle, Mikroalgen-Aktivstoff Spiralin®, der aus Spirulina platensis gewonnen wird

Vorteile: ilon® Lippencreme HS bietet einen antiviralen Schutz und verkürzt die Herpes-Dauer, indem sie 
einen wirksamen Schutzfilm bildet und so bei rechtzeitiger Anwendung sogar einen Herpes-Ausbruch 
verhindern kann. Die Mikroalgen verfügen über besondere Abwehreigenschaften, die sie gegen ihre 
natürlichen Feinde wie Viren und Bakterien entwickelt haben. Sie besitzen zellschützende und zell-
regenerative Eigenschaften, die den Schutz und eine schnelle Reparatur der Zellen unterstützen. Die 
enthaltenen Pflanzenöle spenden außerdem intensive Feuchtigkeit. Somit wirkt ilon® Lippencreme HS 
Spannungs- und Kribbelgefühlen bereits ab dem ersten Auftragen entgegen.

Packungsgrößen:  ilon® Lippencreme HS  3 ml, PZN 15193312

ilon® Lippencreme HS 10 ml, PZN 15193329


